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Baumwoll-
Nachrichten
Auszüge aus dem Statement anlässlich
der 54. ICAC-Plenarversammlung in
Manila/Philippinen :

Höhere Preise auch weiterhin

Geringes Wachstum des durchschnittli-
chen Weltbaumwollhektarertrags und
höhere Importe von Baumwollerzeu-
gerländer haben seit 1993 zur Er-
höhung der Baumwollpreise beigetra-
gen. Aufgrund von Krankheiten und

Schädlingsbefall können die Preise in
den nächsten fünf Erntejahren durch-
schnittlich höher liegen als in den 80er
und frühen 90er Jahren.

Geringe Ernte

Das ICAC-Sekretariat schätzt die Welt-

Produktion 1995/96 auf 19 Mio. Tonnen,
das wären nur 2% mehr als in der voran-

gegangenen Saison trotz einer Steige-

rung des durchschnittlichen Weltmarkt-
preises um 34% in der Saison 1994/95.

Auf extra-feine und feine Baumwolle
wird ein Sechstel der Ernte entfallen.

High-medium und medium-Typen wer-
den in der laufenden Saison etwa die
Hälfte der Produktion ausmachen.

Weniger Marktanteile für Baum-
wolle

Für die laufende Saison wird ein um
2% höherer Baumwollverbrauch erwar-
tet. Der Weltverbrauch von konkurrie-
renden Fasern ist auf Endverbraucher-
ebene stark angestiegen. Zwischen
1990 und 1994 fiel der Anteil der
Baumwolle am Welttextilfasermarkt
um fast 3% auf nur noch 46%.

Die Weltgarnproduktion reduzierte sich
im 2. Quartal 1995 um 2%, wobei in
den USA eine Verminderung von mehr
als 4% zu verzeichnen war. Verglichen
mit dem 2. Quartal 1994 ist die Garn-

Produktion jedoch um 1,5% höher. Die
Garnlager stiegen um 5,5%, mit einem

3,9%igen Anstieg in Asien und einem

10%igen Anstieg in Europa. Der Be-
Stellindex für Garne fiel um 4%, war
jedoch um 2% höher als im gleichen
Zeitraum des Vorjahres.

Höheres Handelsvolumen
Der Welthandel in Baumwolle erreichte
1994/95 die Rekordhöhe von 6,7 Mio.
Tonnen. In diesem Zeitraum stieg der
Welthandel durch die Einfuhren von
Produzentenländern, in denen der Ver-
brauch die Produktion überstieg bzw.
die versuchten, ihre Vorräte zu vergrös-
sern. Da der Baumwollverbrauch in
den Produzentenländern am meisten
wächst, wird ein steigender Baumwoll-
verbrauch im Rest der 90er Jahre nicht
unbedingt zur Vergrösserung des Welt-
handels führen.

Quelle: /CAC/Corron TVews

Die Weltgewebeproduktion reduzier-
te sich um 2,4%. Während in Europa
eine Steigerung von 4,7% registriert
wurde, vermeldete Deutschland allein
eine Reduktion von mehr als 20%. Da-

gegen war die türkische Gewebepro-
duktion um mehr als 15% höher als im
Vorjahr. Die Gewebelager erhöhten
sich um 4,5%. Der Gewebebestellindex
fiel in den USA um 14,1% und in Eu-

ropa um 2,6%.
Quelle: 7TME

Der Textilhandel im 2. Quartal 1995

Modemessen Köln
Herren-Mode-Woche vom 2. bis
4.Februar 1996

Unter dem Thema «Die neue Idee:

Komplett-Outfit» wird der 16. Desi-
gner-Wettbewerb des Deutschen Insti-
tuts für Herrenmode und der KölnMes-
se ausgeschrieben. Angesprochen ist
damit ein neuer Trend, der sämtliche

Bekleidungsbereiche für den City- und
Businessbereich, den festlichen Be-
reich und auch den Sportbereich um-
fasst. Das Komplett-Outfit soll das mo-
disch Neue in Stoff und Schnitt darstel-
len und gleichzeitig anhand der Accès-
soires den spezifischen neuen Look un-
terstreichen.

Die Ausschreibung umfasst Modelle
für die Saison Herbst/Winter 1996/97.

Alle eingesandten Modelle müssen mit
Accessoires, also Hemden, Schals, T-

Shirts, Sweatshirts, Pullis, Tüchern,
Kopfbedeckungen usw. ausgestattet
sein, so dass sie sich als vollständiges
Ensemble bei einer Modellpräsentation
vorführen lassen.

Teilnahmeberechtigt sind angestellte
und freie Bekleidungsdesigner und Stu-
denten in den Abschlusssemestern aus

Deutschland und dem Ausland. Einsen-
deschluss ist der 10. Januar 1996.

EUR0TEFA in Nürn-
berg etabliert
An der europäischen Fachmesse für
Orientteppiche, die vom 17. bis 19.

September 1995 in Nürnberg stattfand

nutzten etwa 4000 Fachbesucher die

Gelegenheit zum Einkauf und zur In-
formation. 134 Aussteller präsentierten
die neuesten Kollektionen aus allen

wichtigen Knüpfländern der Erde.
Trotz der im 1. Quartal 1995 rückläu-

figen Importzahlen bei Orientteppichen
gibt es keine Engpässe auf dem deut-
sehen Markt. Von Januar bis März
1995 wurden rund 3,3 Mio. m- hand-

geknüpfter Teppiche importiert. Wert-
mässig sanken die Einfuhren um 24%
auf knapp 350 Mio. DM. Die Einkäufer
mussten bis zu 20% höhere Preise für
Importe aus China und dem Iran akzep-
tieren. Eine besonders starke Nachfrage
war nach kunsthandwerklichen Unika-
ten zu verzeichnen.

Die nächste EUROTEFA findet vom
15. bis 17. September 1996 im Messe-

Zentrum Nürnberg statt.
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